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_____________ 
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_____________ 
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Datum:  

_____________ 
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_____________ 
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Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 14.11.2014 

 Vorlage Nr. 14/0504 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 26.11.2014 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vorstellung des Vereins Sport für betagte Bürger (SfbB Gladbeck) 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Der Verein „Sport für betagte Bürger Gladbeck e. V.“ (SfbB Gladbeck) wurde am 03.03.1978 

gegründet und ist ein anerkannter Stützpunktverein „Integration durch Sport“ des Deut-

schen Olympischen Sportbundes (DOSB). Der Verein hatte im letzten Jahr fast 1.000 Mit-

glieder.  

 

Dieser Verein ist in Westfalen einzigartig und bietet neben den sportlichen auch kreative, 

soziale und gesellige Angebote zu den Programminhalten. Angesprochen werden alle Gla-

dbecker und Gladbeckerinnen, gleich welcher Religion oder Herkunft. Integration wird 

durch den Verein gelebt. 

Menschen mit Migrationshintergrund sind im organisierten Sport, gerade auch im sozialen 

Altensport, deutlich unterrepräsentiert. Neben geschlechtertypischen und kulturellen Fak-

toren sind auch sozio-ökonomische Hintergründe ausschlaggebend für eine Sportbeteili-

gung von Frauen und Männern mit Migrationshintergrund.  

 

Um das integrations- und verständigungsfördernde Potenzial des sozialen Altensportes im 

SfbB Gladbeck zu nutzen, ist die Öffnung des Vereins für Teilnehmer/-innen unterschiedli-

cher Herkunft und der Aufbau interkultureller und partnerschaftlicher Strukturen gleicher-

maßen bedeutend  für eine „gesunde und bewegte“ Stadtgesellschaft. 
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Das sportliche Angebot trägt zur Verbesserung der Leistungsfähigkeit, aber auch zur Be-

wältigung und Vermeidung von Krankheiten bei. Gesundheitssport wird dabei groß ge-

schrieben. Bewegung, Spiel und Sport, Gesundheit und Lebensstil stehen im Mittelpunkt. 

Das Logo des Vereins bringt es auf den Punkt und lautet: „Wir bringen Menschen in Bewe-

gung“. 

 

Vorgestellt wird der Verein und seine Aktivitäten von dem 1. Vorsitzenden, Herrn Hartmut 

Knappmann. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

 

 

 

        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

_________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


